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KAT ItsEUREN {Eigener Berieht) - Wenn es
um die Medienzukunft gehl hat Kaufbeuren die
Nase vorn: Die S'a,rt besitzt das bestausgebaute
Breitbandkabelnetz in der Bundesr.epublik Bls
ru zeh.n verschiedene Fernaehpmgrnmme !ä1-
nen die Kaulbeurer empfrngen, die vor allen aus
dem benacbbarten Ausland übers Kabel in das'!!6hnzinmep 

komneD. Nun wollen die Allgäuer
auch bei der Erächhrng ei.ner lokalen Radiosta-
ticn zu.den ersten gebören-

Ilrmöglicht wird eia solcher Iokalsender duch
das bayerische Medienerprobu.gs- uDd -ent-
wicklungsgesetz (MEG), das zun 1. August t9O4
in Kraft treten soll Zwar bat der Landtag nocb
nicht entschiedeq il Kaufbeureu werden trotz-
dem bereits bandfeste Pläne geschntedet ,Wir
hatren rcgar scbon hobesürdios zur kostenlosen
hlutzung zur Verfügung', erklärt Helmut Simon-
,5}'i)-Stadtrat Simon ist Sprecher voD etwa 20 in-
teressierten Bürgern, die bei der Gründung einer
örtlichen Kabelgesellschaft mibachen woller.
,,Weil die Recbtsform dieser Gesellschalt erst
noch geser'licb festgelegt wi.r4 Dennen rpdr rtns
vorl äufig'in GrüDdung'.'

Und so sehen öe Pläae der angeheaden ,,8,a-
diomacherp aus: Der Sendebereicb Boll Deben
K.arrlbeureo u.nd seinem Altlandkreis auch die
Süidte Bad Wörisbofen, Marktoberdor{ und
Euchloe .urdtü.en- .Stmoni'-Ob Füsseu dazu-
knmmt wissen wir noch Dicbt" Aucb über den
Namea.. des .fokalpr.ogrnrn-" nbchea, sich diö
Kaufbeurer schon Gednnken- -3\irilknopfredio",
benannt nach dem Wahrzeichen der Stadl war
zuaächst im Gespräc\ klingt den Initiatorcn
aber inmischea mit Rücksicht auf die.anderen
Orte zu sehr stadtbezogea-

Wichtig bei deu Vorbereitungen irt vor allem
die finaozielle Basif , ..Yrit fü.cr.ftu,rdert- bis sechs-
trrunderttausend Mark Betriebskosten pm Jabr
rechnen wir schon-, sagt Simon, der als Rathaus-
politiker auch in Ärbeitskrei6 Neue Medieu" des
Hayerischen Städtetages sitzt Zus"mme.kom-
nnen soll das nötige Geld aus 6"o lfgrbeeinnah-
nren: 

"Gerade bei dea tleineren uud mittelgro8ea
I,\rmen stoßen wir da auf gro8es Interesse."

Eas Startkapital soll dagegen auch durcb den
Verkauf rou -Radio.Aktien- autgebracht werden-
iv{ögliche Geldgeber, -die selbst gar kei:ne wirt-
mhaftlicben Absicbten haben, sondern aur die
idee gut findgar, hätten sicb schon jn größerer
ilsirl" gemeldet

Hntürlich wissen die Kaulbaurer, daß sie mit
itri.r'*r Plänen in Bayern bei weitem nicht die ein-
zigen aind; ia vielen nndereD Städten siad Ähnti-
che Lokalstationen in Gespräch. Kontakt halten
elie Allgäuer vor allem zu einem Augsburger Ver-
etur, der dort einen Stadt-RuDdfunt aulbauen will

"Wenn's 
losgehL wollen wir aber zu den ersten

gehören, die startlfEr sind", beschreibt Simon die
KauJbeurer Ambitionen-

Radio Kaufbeuren programmiert
Dia Stadt lm Allgäu plant elnen elgenen lokalen Sender

Bereits Ende des Jahres könnte es soweit sein;
docb selbst wenn das bayeriache Mediengesetz
iE Aqust in Kraft tritt, wird es bis zum Pro-
grAmm<trt nocb etwas dsuern- 

"Wahrscheinlicbbir Febmar näcbsten Jahres", so Helmut Simon,
wetdeeg nÄnlich dauern,bis die Bayerische Tan-
deszeubale für Neue Medien grünes Licht geben
Itnnn, pgaa Aulgabe dieeer neu zu gründeuden
Behörde ist es, jiber die Zuweisung der verfüg-
baren Flequenzen im Ul(W-Bereich an öe Ka-
belgesellscbatten .. . zu eatscheiden-, hei8t es in
Cresetzentwurf. Diese LaadeszenFale corgt auch
dafür, da8 nur Kabelgesellschaften mit einem
.6ffentlich-recbtlicben Dacb' zum Zuge konmeu:
Desbalb ceien auch in Kaufbeuren Einflüsse
durch .einrsitige politische oder sonstige Interes-
aen ausgescblossen", erklärt Simoa-

Keine Sorgeu haben die Allgäuer bei der Pro.
g3enmgestaltung. Els gibt genug Eewerber, dar
unter 

"gan. bekannte Leute mit Bürhnen- und
Rundfunkerfabrung" (Simon), die beim Lokalra-
dio mitoachen wollen- Arbeitsgruppen" die die
Interresslerten in -Redaktion" urrd -Moderation"
einteileD, cind Ecbon gebildel Als lokale Alterna-
tive zum Bayerischen Rundfunk soll die KEut-
beurer J.ow-Powe*.Station- - so der Facbaus-
dnrck - la erstel l.inls erg;n'ende Berichte$tat-
fung bieten F\ir dieses Ziel ist Simon auch um
gro8e Worte nicht verlegen: ,Wir wolleD die ver-
tnstete' Medienlaadschaft non unten aufbe..chen:r s,ni. . ' .  - . , .  :  '  
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